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Terminvormerkung Seniorenfeier  
am 10. Dezember 2018
Die Gemeinde Ratshausen lädt traditionsgemäß 
am Jahresende zur Seniorenfeier ein, die in die-
sem Jahr am

Montag, 10.12.2018 ab 12.00 Uhr in der Pfarrscheuer
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stattfindet.

Alle Damen und Herren ab dem vollendeten 70. Lebensjahr sind mit 
Partner/Partnerin herzlich eingeladen. Für das leibliche Wohl und 
die Unterhaltung ist wie immer aufs Beste gesorgt. Bitte merken Sie 
sich diesen Termin bereits heute vor. Eine persönliche Einladung wird 
rechtzeitig noch verschickt.

Ihr Bürgermeisteramt

Amtliche Bekanntmachungen

Rathäuser geschlossen

Am Tag nach Allerheiligen, Freitag, 02.11.2018 bleiben die 
Rathäuser Ratshausen und Hausen am Tann geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

E i n l a d u n g

zu der am Donnerstag,den 08.11.2018, um 19:00 Uhr, statt-
findenden Sitzung des Gemeinderates im Rathaus.
Tagesordnung
Öffentlich:
1. Bürgerfragestunde
2. Waldhaushalt 2019
3. Hochwasserzweckverband
 a. Vorstellung der Verbandssatzung
 b. Beitritt Hochwasserzweckverband 
4.  Aktueller Stand Bau Brücke Fischweiher und Mehrkosten 

sowie Vergabe im Eilverfahren durch Bürgermeister
5. Neufassung der Hauptsatzung
6.  Neufassung der Satzung über die Entschädigung für eh-

renamtliche Tätigkeit
7. Bekanntgaben / Verschiedenes
Die Einwohnerschaft ist hierzu recht herzlich eingeladen.
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.
Ratshausen, den 31.10.2018
gez. Heiko Lebherz,
Bürgermeister

Entsorgung von Kühlgeräten, Bildschirmen 
und Fernsehgeräten

Am Donnerstag, 15.11.2018 werden in Ratshausen wieder 
die Kühlgeräte, Bildschirme und Fernsehgeräte zur Entsor-
gung abgeholt. Bitte melden Sie die Geräte bis spätestens 
09.11.2018 beim Bürgermeisteramt an. 
Hinweis: Flachbildschirme und Plasma-TV werden ebenfalls 
bei der Sammlung mitgenommen. Laptops und Notebooks 
jedoch enthalten keine Bildröhren und werden deshalb bei 
dieser Sammlung nicht mitgenommen. Sie können wie norma-
ler Elektroschrott über die Wertstoffzentren entsorgt werden.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag - Freitag:     19.00 Uhr - 08.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 08.00 Uhr - 08.00 Uhr
Unter Telefonnummer 116 117
Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Kran-
kenhäusern Albstadt und Balingen: Samstag, Sonntag und 
Feiertage von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Mobile Patienten 
können jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in 
der Nacht). Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in 
der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, 
werden über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der 
sie dann zu Hause aufsucht. Unter der Woche ab 19.00 
Uhr werden Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in dessen 
Praxis behandelt oder bei Bedarf aufgesucht. Der ärztli-
che Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungdienst zu 
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verwechseln, der in medizinischen Notfällen zu rufen ist. 
Dazu gehören insbesondere Verdacht auf Schlaganfall oder 
Herzinfarkt, starke Blutungen, Atemnot oder Vergiftungen. In 
diesen Fällen ist sofort die 112 anzurufen. 
Notruf: 112
Krankentransport: 19222
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 0180 1929342
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen:  
(samstags, sonn- und feiertags: 10.00-19.00 Uhr): 
 01806 070710
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:       0180 1929349
Hals-, Nasen-, Ohrenarzt Bereitschaftsdienst: 0180 6070711
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805 911690
Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe  
(Zollernalb Klinikum Balingen): 07433 9092-0
Giftzentrale Freiburg: 0761 19240

Jugendraum Ratshausen

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde
St. Afra

Pfarramt: Egertstr. 8, 72365 Ratshausen, Tel.: 07427 7325 
u. 423499
E-Mail: StAfra.Ratshausen@drs.de
Homepage: www.stafraratshausen.blogspot.de/
Sprechzeiten: Dienstag u. Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 01.11.2018 Allerheiligen
     Kollekte: Priesterausbildung in Osteuropa
09.00 Uhr  Heilige Messe
14.00 Uhr   Andacht zu Allerseelen und Gräberbesuch
Sonntag, 04.11.2018 31. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr  Heilige Messe
Mittwoch, 07.11.2018 
18.30 Uhr  Rosenkranz
19.00 Uhr   Heilige Messe und eucharistische Anbetung
Samstag, 10.11.2018  Vorabend zum 32. Sonntag im Jahres-

kreis
    Martinus-Kollekte
19.00 Uhr  Heilige Messe

Krankenkommunion am Dienstag, 06.11.2018 ab 10.45 Uhr

Werktagsmessen in den Wintermonaten
Von November bis Aschermittwoch findet in Schömberg 
und Ratshausen jeweils am Mittwoch um 19:00 Uhr noch 
eine Abendmesse statt, in den anderen Gemeinden ent-
fallen sie.

Öffnungszeiten des Bürgermeisteramts

Sonstiges

Rathaus, Tel. 07427/91188, Fax 07427/91187,
Kontakt@Ratshausen.de

Montag  08.00-12.00 Uhr
Dienstag  08.00-12.00 Uhr
 14.00-18.30 Uhr
Mittwoch  08.00-12.00 Uhr
Donnerstag  08.00-12.00 Uhr
Freitag  08.00-14.00 Uhr

Feuerwehr / Notarzt      112
Feuerwehrhaus        8706
Notariat          07427 940040
Sozialstation         7525
Förster Maier        91001
Polizeiposten Schömberg     940030
Polizeidir. Balingen       07433 2640
Abfallberater:        07433 921381
Bauhof          0170 8511436
Plettenberghalle        7573
Kath. Pfarrbüro        7325
Telefonseelsorge       0800 1110111
Dorfladen Bäckerei Besenfelder  9153290
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Seelsorgeeinheit
Oberes Schlichemtal

Im Trauerfall
wenden Sie sich bitte an Diakon Stephan Drobny, Tel. 0178 
5645033.
01.11.18 Allerheiligen
08:30 Uhr  Hochamt in Hausen und Zimmern
09:00 Uhr   Hochamt in Ratshausen, Weilen und Dautmer-

gen
09:00 Uhr   Wortgottesfeier in Schörzingen, anschl. Aller-

seelenandacht (Diakon)
10:30 Uhr  Hochamt in Dormettingen und Schömberg
10:30 Uhr  Hochamt in Dotternhausen (Annakapelle)
14:00 Uhr   Allerseelenandacht in Ratshausen und Dormet-

tingen
03.11.18 Samstag
18:00 Uhr   Evangelischer Benefiz-Gottesdienst in Schöm-

berg der Kirchengemeinde Erzingen -Schöm-
berg

19:00 Uhr   Vorabendmesse in Hausen, Dotternhausen und 
Weilen

04.11.18 31. Sonntag / Jahreskreis
09:00 Uhr  Hl. Messe in Dautmergen und Zimmern
10:30 Uhr   Hl. Messe in Schömberg, Schörzingen und 

Ratshausen
10:30 Uhr  Wortgottesfeier in Dormettingen (Diakon)

Firmung 2018 
Unsere Firmlinge werden gebeten, die ausgefüllten An-
meldezettel bis spätestens 16. November im Pfarrbüro 
Schömberg (alternativ Schörzingen oder Ratshausen) ab-
zugeben.
Beim Firmunterricht ist eine Schildmütze liegengeblieben. 
Diese kann im Pfarrbüro Schömberg abgeholt werden.

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 
72336 Balingen-Erzingen Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 
07433/385048 / E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de / Internet: 
www.eseki.de / Pfarrbüro: Dienstag, Mittwoch, Freitag: 
09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Donnerstag, 1. November 2018 – Allerheiligen
15.00 Uhr    Vernissage sowie Kaffee und Kuchen im Evang. 

Gemeindezentrum Schömberg 
 Gottes Schönheit neu entdecken – Kunstausstellung im Ge-
meindezentrum
Gott schenkt uns Menschen vielfältige Talente, die manche 
gerne zu seiner Ehre einsetzen. Dies kann durch vielfältiges 
künstlerisches Tun und durch das Handwerk geschehen. 
Gott wird so auf eine etwas andere Art und Weise angebe-
tet, seine Schönheit, die Schönheit seiner Schöpfung und 
die Liebe zu uns Menschen wird aus einem anderen Blick-
winkel beleuchtet. Aus diesem Gedanken heraus ist eine 
Kunstausstellung entstanden, die vom 1. bis 3. November 
im Schömberger Gemeindezentrum besucht werden kann. 
Künstler aus unseren Reihen, aber auch aus der Umgebung, 
stellen ihre Werke aus. Ausgestellt werden Bilder, Schnit-
zereien, Klöppel-Kunst und vieles andere. Auch Selbstge-
basteltes und Handarbeiten werden gezeigt. Die Vernissage 
zur Eröffnung der Ausstellung findet am Donnerstag, 1. 
November um 15 Uhr statt. Darin werden Pfarrer Stefan 
Kröger und Schömbergs Bürgermeister Karl-Josef Sprenger 
ihre Grußworte überbringen. Die Vernissage wird musikalisch 
umrahmt von Christian Rauscher. 
Am Freitag, 2. November kann man die Ausstellung ab 17 
Uhr und am Samstag, 3. November ab 20 Uhr nochmals 
besuchen. Für eine Bewirtung ist gesorgt. Viele Ausstel-
lungsgegenstände sowie die Hand- und Bastelarbeiten kön-

nen auch gekauft werden. Der Erlös kommt der geplanten 
Erweiterung des Gemeindezentrums zugute.
Samstag, 3. November 2018
18.00 Uhr   Benefizgottesdienst in der kath. Stadtkirche 

Schömberg. Der Erlös kommt der Erweiterung 
des Gemeindezentrums zugute.

Sonntag, 4. November 2018 – Horst Hölle, Prädikant
10.15 Uhr   Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum 

Schömberg
Dienstag, 6. November 2018 
19.30 Uhr   Beta-Kurs im Evang. Gemeindezentrum Schöm-

berg
Mittwoch, 7. November 2018
14.30 Uhr   Konfirmandenunterricht im Evangelischen Ge-

meindezentrum in Schömberg
Samstag, 10. November 2018
19.00 Uhr   Lobpreiszeit in der St. Georgskirche in Erzin-

gen mit „Harmony in One“

Vereinsnachrichten

Turngemeinschaft e.V.
Ratshausen

Jahresabschlussfeier
Die Jahresabschlussfeier am 24.11.2018 findet bedauerli-
cherweise nicht statt.
Wir bitten um Beachtung.

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Ratshausen

Am Sonntag, den 04. November besuchen wir das Kloster 
Kirchberg, wir werden an einer Klosterführung teilnehmen. 
Treffpunkt bzw. Abfahrt 13.00 Uhr auf dem Dorfplatz.
Führung: Barbara Hummel.

Liebe Mitglieder und Hästräger,
die Narrenzunft besucht am Freitagabend, den 9. November 
2018 um 20:00 Uhr die Herbstringversammlung in Unterdi-
gisheim. Hierzu sind alle Interessierte, Mitglieder und Hästrä-
ger eingeladen uns zu begleiten. Abfahrt ist mit den eigenen 
PKW gegen 19:00 Uhr am Rathaus.
Die Tage werden kürzer, der Winter steht vor der Tür. Das 
ist die richtige Zeit für alle Akteure sich auf den Zunftball 
vorzubereiten. Wir möchten alle Akteure bitten, sich erneut 
für einen schönen Zunftball zu engagieren. Hiermit möch-
ten wir auch alle"Neuen" motivieren einmal mitzumachen. 
Auch"alte Hasen", die mal pausiert haben, würden wir wie-
der gerne auf der Bühne sehen. Unser aller Applaus ist 
Euch sicher, traut Euch. Wir bedanken uns schon im Vorfeld 
für Eure Arbeit.
Mit freundlichen Grüßen
Dietmar Rauscher, Schriftführer

Herausgeber: Gemeinde Ratshausen
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sonstigen Ver-
lautbarungen der Gemeindeverwaltung Ratshausen ist das  
Bürgermeisteramt. Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ 
und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, NUSSBAUM MEDIEN Rott-
weil GmbH & Co. KG, Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 
5340-0, Fax 07033 3204928, www.nussbaum-medien.de. Einzel-
versand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden 
Abonnementgebühr.
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Partnerschaftsverein Oberes
Schlichemtal VAL D´ OISON

Bitte vormerken:
Der nächste Filmabend findet Samstag, den 10.11. um 
19.30 Uhr in der Zehntscheuer in Schömberg statt. Gezeigt 
wird (Original mit deutschen Untertiteln): „Unterwegs mit Ja-
queline“. Der Eintritt ist frei und auch Nicht-Mitglieder sind 
wie immer sehr herzlich willkommen.

Sonstiges

Landfrauen Zollernalb: Workshop Trendige 
Nähideen – weihnachtliche Inspirationen

Am Donnerstag, 08.11.2018 findet um 19.00 Uhr ein Näha-
bend in der Hofnäherei, Obere Vorstadt 8, Albstadt-Ebingen 
statt. Drei Wochen vor dem 1. Advent möchten wir uns mit 
netten Nähideen auf diese Zeit einstimmen. Wir brauchen 
ca. 50 cm Baumwollstoff mit Weihnachtsmotiven. Bänder 
und Litzen nach Geschmack. Die Schnittvorlagen und Mus-
ter hat Simone Hald wie immer vorbereitet. Passendes Näh-
garn, Schere und Nähutensilien bitte mitbringen, verschiede-
ne Nähmaschinen und Zubehör sind vorhanden. Der Abend 
kostet 13 €, für Mitglieder im LandFrauenverband ermäßigt 
10 €. Info und Anmeldung unter info@landfrauen-zollernalb.
de oder bei Elsbeth Bosch, Tel: 07432 9840575

20-jähriges Jubiläum des Vereins  
Frühstückstreffen für Frauen Schömberg

Wir laden herzlich ein zum Frühstückstreffen am 24. Novem-
ber 2018 in unserem Jubiläumsjahr mit Frau Bärbel Welte 
zum Thema: „Mensch ärgere Dich – aber richtig“ in die 
Waldschenke in Schömberg um 8.45 Uhr (Einlass 8.15 Uhr)
Bärbel Welte aus Ludwigsburg ist aufgewachsen in Köln, 
verheiratet und hat zwei erwachsene Kinder. Sie ist Physio-
therapeutin und Trainerin in der Erwachsenenbildung, hält 
Vorträge und Seminare im Bereich Kommunikation und Mo-
tivation, gibt Nordic Walking Kurse und gehört zum Vorstand 
des Vereins Frühstückstreffen für Frauen e.V. Kostenbeitrag 
10 € (inkl. Frühstück) Kartenvorverkauf ab Mittwoch, den 
07.11.2018 bei:
Dautmergen Metzgerei Karle
Dotternhausen Volksbank
Erzingen Kindergarten
Neukirch Punkt-Markt
Schömberg Bäckerei Besenfelder
Wellendingen Volksbank
(Kontakt: M. Sautter Tel. 07427 2953)

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Jetzt schon pflanzen 

Pflanzen, die gut mit Hitze und Trockenheit 
klarkommen 
Jetzt ist Pflanzzeit. Heike Boomgaarden gibt Tipps zur Gartenge-
staltung mit Pflanzen, die mit der zunehmenden Trockenheit und 
Dauerwärme gut klarkommen.
Der zurückliegende Sommer war heiß und trocken, so man-
che Pflanze hatte damit ihre liebe Not. Jetzt ist Pflanzzeit und 
damit der richtige Zeitpunkt, um die ein oder andere Stelle im 

Garten neu zu gestalten. Wer dafür nun Pflanzen sucht, die mit 
Trockenheit und Dauerwärme gut klarkommen und dabei auch 
noch wunderschön blühen, für den gibt es einen Tipp: „Step-
penstauden“ heißt das Zauberwort. Diese hitzeverträglichen 
Stauden stammen vorwiegend aus den Präriegebieten Asiens 
und Nordamerikas und überstehen trockene Zeiten problemlos, 
auch über Wochen oder gar Monate. Viele Menschen verbinden 
Steppenlandschaften mit endlosen trockenen Grasflächen - und 
tatsächlich fügen sich die Steppenstauden in der freien Natur in 
eine eher karge Vegetation ein. Doch sie verfügen über eine fas-
zinierende Blühkraft - und das sogar den ganzen Sommer über, 
wenn man die Mischung der Pflanzen schlau zusammenstellt. 
Wer sich die Zusammenstellung selbst nicht zutraut, kann eine 
Fachberatung in Anspruch nehmen. Viele Gärtnereien bieten 
fertige Steppenstauden-Konzepte an. Die Auswahl der Pflanzen 
wird hierbei an die Bedingungen des Gartens optimal angepasst. 
Übrigens: Besonders reizvoll macht sich die Kombination von 
Steppenstauden mit Steppengräsern, sie bringen zusätzliche 
Vielfalt und Dynamik ins Gesamtbild.
Steppenstauden sind robust und pflegeleicht. Grundsätzlich 
brauchen sie einen sonnigen, wenn möglich sogar heißen Stand-
ort, der Boden sollte nährstoffarm sein. Bei zu nährstoffreichem 
Boden kann Kies und Sand beigemischt werden, das macht ihn 
magerer und verhindert Staunässe.
Tipp: Sehr schön lassen sich Steppenstauden übrigens mit der 
Felsenbirne kombinieren. Dieser vielseitige Strauch, der aus-
gewachsen baumhoch werden kann, ist anspruchslos, trägt im 
Frühjahr wunderschöne weiße Blüten, im Sommer Früchte, die 
optisch an Heidelbeeren erinnern und im Herbst färbt sich die 
Felsenbirne in ein wunderbares Rot. Ein absolutes Highlight für 
jeden Garten.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Der Garten im November
Tipp: Wenn der Winter Einzug im Garten hält und auch die letzten 
sommergrünen Gehölze ihr Laub verloren haben, sind Sträucher 
mit attraktiven Ästen und Zweigen ein probates Mittel gegen 
winterliche Tristesse. Bei vielen Sträuchern mit gefärbten Zwei-
gen verblasst die attraktive Rindenfarbe jedoch bereits im zwei-
ten Jahr.
Daher ist es sinnvoll, die ältesten, weniger stark gefärbten Zwei-
ge regelmäßig zum Winterende herauszuschneiden und so den 
Neuaustrieb kräftig gefärbter Äste zu fördern.

Obstbäume schützen
Die Stämme von Obstbäumen sollten gegen Wildverbiss ge-
schützt werden. Achtung, auch Nagetiere sind Feinschmecker! 
Die Rinde aromatischer Apfelsorten wie ‚Cox’ Orange‘ und seine 
Abkömmlinge wird von Feld- und Schermäusen sowie Kaninchen 
und Hasen bevorzugt. Die Bäume müssen so geschützt werden, 
dass das Wild auch bei hoher Schneedecke nicht an die Rinde ge-
langt – geeignet sind Drahthosen oder Kunststoffmanschetten. 
Im Handel sind auch Wildverbissschutzmittel zum Aufsprühen 
oder Einstreichen erhältlich. Die Wirksamkeit solcher Mittel sollte 
jeder Gartenfreund allerdings selbst ausprobieren.

Frühblüher nachpflanzen
Wenn Gärtnereien und Gartencenter im November die letzten 
Blumenzwiebeln und Blumenknollen loswerden wollen, kann bei 
winterharten Arten und Sorten gerne noch einmal zugegriffen 
werden. Die Ware ist nämlich bei gleicher Qualität oft um einiges 
preiswerter als die in den vergangenen Monaten angebotene. 
Allerdings sollte man damit rechnen, dass die jetzt gesteckten 
Zwiebeln und Knollen im kommenden Jahr später und auch et-
was kleiner blühen werden. Die geringe Investition lohnt jedoch 
einen Versuch allemal, da die Frühblüher bei entsprechender 
Pflege im folgenden Jahr ohne Weiteres aufholen.
Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.


